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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSC München-Maxvorstadt IV : SpVgg Thalkirchen X 
Freitag, 23.09.2022, 19:30 Uhr

TSC München-Maxvorstadt IV stockt Punktekonto in der 
Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 München-West 
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) auf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 München-West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)
traf der TSC München-Maxvorstadt IV am Freitag, den 23. September im 2. Saisonspiel auf die
SpVgg Thalkirchen X. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher.
Das Satzverhältnis von 26:9 zeigt, wie deutlich es letztlich war.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Arensmeier /
Westermaier bekamen es im ersten Spiel mit Berchtold / Hiltensperger zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Arensmeier / Westermaier am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Mit 3:1 hatten Schwab / Barisic im Spiel gegen Buchholz / Hupe die Nase vorn.
Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Einen Zähler für die Gäste musste Günter
Schwab im Anschluss bei der 1:3-Niederlage gegen Michael Hiltensperger hinnehmen. Jens
Arensmeier machte indes mit Anton Berchtold beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Eher wenig Gegenwehr bekam Richard Westermaier bei
seinem Sieg in drei Sätzen von Johannes Hupe. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Bernard
Barisic anschließend gegen Sören Buchholz. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TSC München-Maxvorstadt IV und SpVgg Thalkirchen X. Die richtige Herangehensweise hatte
Günter Schwab beim 3:0-Erfolg gegen Anton Berchtold von Beginn an. Bei seiner 1:3-Niederlage
gegen Michael Hiltensperger konnte Jens Arensmeier anschließend den Punkt für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte
daraufhin Richard Westermaier beim 11:8, 11:6, 11:8 gegen Sören Buchholz. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Die richtige Taktik hatte Bernard Barisic beim folgenden 3:0-
Sieg gegen Johannes Hupe von Beginn an. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für
den TSC München-Maxvorstadt IV die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TSC München-Maxvorstadt IV nun ein Punkteverhältnis von 3:1 auf dem
Konto, während die SpVgg Thalkirchen X nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, eine Niederlage
bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den PSV München V (TSC München-Maxvorstadt IV) bzw.
gegen das Team München e.V. (SpVgg Thalkirchen X).

 Statistik:
 TSC München-Maxvorstadt IV

Doppel: Arensmeier / Westermaier 1:0, Schwab / Barisic 1:0 
Einzel: G. Schwab 1:1, J. Arensmeier 1:1, R. Westermaier 2:0, B. Barisic 2:0 
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 SpVgg Thalkirchen X
Doppel: Berchtold / Hiltensperger 0:1, Buchholz / Hupe 0:1 
Einzel: A. Berchtold 0:2, M. Hiltensperger 2:0, S. Buchholz 0:2, J. Hupe 0:2


